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1.
f(x,y) =  3x2y + 2xy2 - 4xy + 1 

(a)
Bestimmen Sie die Tangentialebene von f  im Punkt  (1, 1)  in Koordinatenform.

(b)
In welchen Punkten hat f eine horizontale Tangentialebene?
2.
F = (x2yz, x - 2y, e2x - yz)  ist ein Vektorfeld.

Berechnen Sie  k ∫F  für den Weg k(t) = (t, t2, 1-t),  t ( [0,1].

3.
A sei das durch die Funktionen  f(x) = ln (x+1)  und  g(x) = cos x  und die  x-Achse 


eingeschlossene endliche Flächenstück (Skizze!). Berechnen Sie den Umfang von A

durch SIMPSON mit n=20  (9 Nachkommastellen, Fehlerschätzung nicht erforderlich).
4.
DGL
ey (x2+1) y' = 2x  mit  y(0) = 1 .   

(a)
Lösen Sie die DGL exakt. Was ist y(1) ?

(b)
Geben Sie für y(1) eine Näherung mittels RUNGE-KUTTA mit n=8 und 


vergleichen Sie den geschätzten Fehler mit dem wahren Fehler.
5.
Das charakteristische Polynom einer linearen DGL mit konst. Koeffizienten lautet


P(λ) = λ(λ-1)(λ2 - (a+1)). Bestimmen Sie die homogene Lösung für a = 0, 1, -1 und -2. 

6.
Die Nullstellen des charakt. Polynoms einer linearen DGL mit konst. Koeffizienten sind


λ = 0, 2 und ±2j. Wie lautet der Ansatz für eine spezielle inhomogene Lösung bei der 


Störfunktion r(x) = 2x2 - 5 + 3e2x - 4cos(2x) + sin(x)?
7. 
W: heißt  "Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit, dass ..."

(a)
In einer Urne sind 11 Kugeln, davon sind 6 rot.


W: bei 4maligem Ziehen mit Zurücklegen werden exakt 2 rote gezogen. (ohne Programm) 


(b)
Beim regulären Doppelwürfelexperiment wird 100 mal gewürfelt.


W: mindestens 38 mal, höchstens 44 mal ist die Augensumme eine Primzahl.

(c)
10.3 % der Landesbevölkerung besitzen einen Flachbildschirm (FBS).



W: in einer Stichprobe von 10 000 sind mind. 1000, höchstens 1050 Besitzer eines FBS.
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